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Nach den Ereignissen vom 

März 2011 waren insgesamt 

11 Gemeinden evakuiert wor-

den. Die Stadt Minamisoma 

ist die nunmehr fünfte Ge-

meinde, in der die offizielle 

Evakuierungsanordnung ganz, 

oder teilweise aufgehoben 

wurde. Bislang gab es Freiga-

ben für die Städte Tamura 

(Bezirk Miyakoji) und Naraha, 

sowie die Ortschaften Katsu-

rao und Kawauchi. Mit Rück-

kehraussichten für 10.807 Ein-

wohner handelt es sich jetzt 

bei Minamisoma um die bis-

lang größte Freigabe seit Ein-

führung der Evakuierungsge-

biete. 

Obwohl Wohngebiete dekon-

taminiert, Krankenhäuser wie-

der in Betrieb genommen, 

provisorische Läden eröffnet, 

sowie ein Teilstück der Joban-

Bahnstrecke freigegeben wur-

den, hatten sich vorab nur 

2.000 Personen für die vor-

ausgehende Phase des Auf-

enthalts mit Übernachtungser-

laubnis registriert, wird be-

richtet. 

Die Skepsis gegenüber der 

Freigabe von Minamisoma ist 

alles andere als gering. Das 

liegt unter anderem daran, daß 

zwar Grundstücke dekontami-

niert wurden, die Dekontami-

nation von Straßen und land-

wirtschaftlichen Flächen je-

doch erst im März 2017 abge-

schlossen sein soll. 

Zudem haben viele der einsti-

gen Einwohner sich in der 

Zwischenzeit bereits an ande-

rer Stelle eine neue Existenz 

geschaffen, so daß ein Umzug 

vor allem Nachteile mit sich 

bringen würde. 

Zweifelhafte Methoden bei 

der Dekontamination, etwa die 

unkontrollierte Beseitigung kon-

taminierter Zweige und illegale 

Entsorgung von Schutzklei-

dung, sowie weiterhin beste-

hende Furcht vor Radioaktivi-

tät seien weitere Faktoren, 

wird berichtet. 

Über die Freigabe berichteten 

praktisch alle japanischen Me-

dien, darunter Kyodo, Asahi 

Shimbun, jiji und NHK, sowie 

Präfekturmedien.  
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Weiterhin nur 
2 von 42 Atom-
reaktoren in 
Japan in Betrieb 
 
In Japan darf der Versorger 

Kansai Electric (Kepco) sei-

nen Atomreaktor Takahama 

nicht wieder hochfahren. Ein 

Gericht in der Stadt Otsu folg-

te am 12. Juli 2016 den Be-

denken von Anwohnern, die 

die Anlage nicht genügend ge-

gen etwaige große Störfälle 

gesichert sehen, meldete die 

Nachrichtenagentur Reuters. Da-

mit laufen weiter nur zwei der 

42 Atomreaktoren im Land. 

Erst zwei Tage zuvor war bei 

der Gouverneurswahl in Kago-

shima im Südwesten des Lan-

des der Amtsinhaber abge-

wählt worden, der das Wieder-

anfahren von Reaktoren in 

seiner Präfektur befürwortet 

hatte. Das Amt hat dort nun 

ein Atomkraft-Gegner inne. 

Eigentlich wollen Regierung 

und viele Industrieunterneh-

men zur Atomenergie zurück. 

Allerdings ist die Mehrheit 

der Bevölkerung nach den 

Kernschmelzen in Fukushima 

im März 2011 gegen Kern-

energie eingestellt. 

Der Versorger Kepco kündig-

te am Dienstag an, das Verbot 

zum Wiederanfahren vor dem 

nächsthöheren Gericht anzu-

fechten. Dort stehen Kepcos 

Chancen nach Einschätzung 

von Rechtsexperten gut, weil 

Richter der höheren Häuser 

sich eher auf die Seite der Re-

gierung schlagen würden. Al-

lerdings dürfte sich der zu-

nehmende Gegenwind auch in 

der künftigen Politik von Mi-

nisterpräsident Shinzo Abe 

niederschlagen. So werde die 

Regierung in ihrem kommen-

den Energieplan die Bedeu-

tung der Atomkraft nicht mehr 

so stark in den Vordergrund 

stellen wie bislang, sagten mit 

der Sache vertraute Personen 

der Nachrichtenagentur Reuters.
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